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Anmeldung 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Tagungshaus Weingarten
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten (Oberschwaben)
Telefon  0751 5686-0, Telefax  0751 5686-222
weingarten@akademie-rs.de

Veranstaltungsbeitrag
Eintritt frei

Veranstalter
KIWI – Kirche und Wirtschaft
KIWI ist eine Marke. Sie steht für eine wertebewußte  
Führungskultur in Unternehmen und Institutionen. 

als Kooperation von:
IHK Bodensee-Oberschwaben,  
Helmut Schnell, Hauptgeschäftsführer
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart,  
Dr. Rainer Öhlschläger
Bildungswerk der Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V., 
Dr. Verena Wodtke-Werner

Veranstaltungsort
IHK Bodensee-Oberschwaben
Lindenstraße 2, 88250 Weingarten
Telefon 0751 409-0 
www.weingarten.ihk.de
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Mittwoch, 17. Oktober 2007, 18 Uhr
Alles Familie – miteinander, füreinander,  
gegeneinander? Das Geflecht von  
Familienbeziehung und Geschäftsbeziehung.  
Ein Gespräch mit Karl, Jürgen und Ralph 
Winterhalter in der IHK Bodensee-Oberschwaben 
in Weingarten

Anmeldung und Kontakt
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Weingarten

Eine Kooperation von:
IHK Bodensee-Oberschwaben
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Bildungswerk der Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V.



Die Volkswirtschaft und der Arbeitsmarkt profitierten von  
Familienunternehmen überdurchschnittlich. Sie unterscheiden 
sich von anderen Unternehmen durch die Nähe vom Unter-
nehmer zur Firma. Das Engagement ist langfristiger Natur.
Strategische Entscheidungen werden schneller getroffen.  
Familienunternehmen sind findiger und flexibler. Die Stärke 
der Familie wird zur Stärke des Unternehmens.

Die Geschichte von Familienunternehmen ist mit dem Lebens-
lauf der Unternehmerfamilie verwoben. Wenn es gut geht, 
wird dies zum Glücksfall für alle. Wenn aber nicht?

Was ist das Besondere, wenn Familienmitglieder ein Unter-
nehmen leiten? Wo liegen die Chancen und Risiken? Wie gibt 
man die Verantwortung an die nächste Generation weiter? 
Wie meistert man Krisen? Wie gestalten sich die Beziehungen 
zu den leitenden Mitarbeitern des Betriebs?

Darüber wollen wir mit der Familie Winterhalter sprechen: 
Mit Jürgen Winterhalter, dem heutigen Chef der Winterhalter 
Gastronom GmbH, der gleichzeitig als Präsident der IHK die 
Wirtschaft Oberschwabens vertritt, mit Ralph Winterhalter, 
der mit 29 Jahren Schritt für Schritt mehr Verantwortung 
übernimmt und mit Karl Winterhalter, dem „Senior“, der als 
Tüftler und Anpacker den Grundstein für den Erfolg der Firma 
Winterhalter Gastronom GmbH gelegt hat.

Die Firma Winterhalter ist heute Marktführer mit rund 900 
Mitarbeitern und 16 Vertriebsniederlassungen im Bereich des 
gewerblichen Geschirrspülens in der Hotellerie, Gastronomie 
und Gemeinschaftsverpflegung.

Die Gesprächspartnerinnen
→ Dr. Gabriela Piber, Psychotherapeutin, Theologin, verant-
wortlich in der Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu.
→ Elke Schlimbach, als Geschäftsführerin der Beratungsfirma 
„Kommunika“ ist sie Spezialistin für Kommunikation und  
Kooperation in Unternehmen.

Musik und Fingerfood
Musikalisch begleitet wird der Gesprächsabend von dem Duo 
beleza. beleza, das sind Aja Vocals und Toni Eberle Gitarre. 
Über das Duo aus Vorarlberg schreibt „akustik gitarre“: „Aja 
und Toni zelebrieren die Leichtigkeit des Lebens. Beleza ist 
Musik zum Genießen, zum Tagträumen, zum Betrachten von 
Sonnenuntergängen – aber einer der stellenweise gehörig 
kickt.“

Die Familie Winterhalter im Life-Interview
am 17. Oktober 2007 in der IHK Weingarten

Die Interviewpartner:

Dr. Gabriela Piber (l.) 

und Elke Schlimbach (r.)

musik:

beleza

Ralph Winterhalter, Firmengruender Karl Winterhalter und 

der derzeitige Geschaeftsfuehrer Juergen Winterhalter.


